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Bürgerversammlungen 
in Auerberg im Doppelpack 

Die Stadt Bonn inf o.rmierte über geplantes Einkaufszentrum und "Auer-
berger Mitte" - der Ortsausschuss Auerberg über Stadtteilentwicklung im 

Hinblick auf Sozialgefüge und Bevölkerungsstruktur 

Gleich zu zwei Bürgerversammlungen waren die Auer-
berger Bürger in den letzten Monaten eingeladen: 
Zunächst informierte die Stadt Bonn durch den stell-
vertretenden Leiter des Stadtplanungsamtes, Herr 
Schröder, am 25. September im Gemeindeforum über 
das geplante Bauvorhaben an der Pariser Straße. 
Wie "Dat Blättche" bereits berichtete, soll dort ein 
Einkaufszentrum mit Penny-Discounter und Rewe-
Supermarkt entstehen, sowie Büros, Wohnungen und 
ein Bistro. Außerdem umfasst das Projekt eine dreige-
schossige Wohnbebauung an der Warschauer Straße 
(von der Pariser Straße aus gesehen hinter dem EKZ). 
Obwohl im Bebauungsplan so vorgesehen und damit 
rechtmäßig, sorgte die Vorstellung dieses Teils für 
einigen Unmut, da die Gebäudehöhe, hervorgerufen 
durch anderthalb (!) Dachgeschosse, bei etwas über 15 
Metern liegen wird. Gerade die betroffenen Anlieger 
fürchten, vermutlich zu Recht, um eine Verschattung 
ihrer Gärten. 

Das zweite Thema des Abends war der Marktplatz, der 
im Rahmen des EKZ-Projektes gleich mitgeliefert 
werden soll. Zwei Planungs-Varianten wurden von dem 
Vertreter des beauftragten Planungsbüros Pesch & 
Partner vorgestellt, zum einen mit einem kleinen 
Wasserlauf, der irgendwann einmal in der mittelfristig 
geplanten Grünachse - eine bewachsene Fläche mit 
Allee-Charakter zwischen den rückseitigen Gärten 
Richthofenstraße und der Terrassenkante An der-
Rheindorfer Burg - weitergeführt werden könnte, oder, 
zum zweiten, mit einer Kombination aus Stelen 

und blauem Licht. Beide Entwürfe wirkten sehr gefällig 
und könnten ein echter Hingucker werden, wobei die 
anwesende Bürgerschaft der Wasserlösung den Vorzug 
geben würde. 
Das dritte Thema - Bebauung zwischen Marktplatz und 
Hochhaus an der Londoner Straße - wurde von dem 
Architekten Pilhatsch vorgestellt. Dieser Teil befindet 
sich zwar erst im Konzeptstadium und ist somit Schnee 
von morgen, aber wenn Projekte dieser Größenord-



AUERBERG APOTHEKE 
Wir bieten neben Arzneimittelberatung: 

* Diabetikerberatung 
* Herz-Kreislaufberatung 
* Seniorenberatung 

* Krankenpflegeartikel und Beratung 

Wir messen: 

* Blutdruck 
* Blutzucker 
* Harnsäure (Gicht) 

Verleih von: 

* Babywaagen 
* Milchpumpen 
* Blutdruckgeräte 
* N ackenkissen 

* Anpassung von Kompressionsstrümpfen 

* Reiseimpfberatung 
* Ernährungsberatung 
* Homöopatische 

Beratung 
* Kosmetikberatung 
* Asthmaberatung 
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* Cholesterien (Gesamt-
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* Inhalationsgeräte 
* Blutzuckermessgeräte 
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Auerberg Apotheke 
Annegret Butkaitis 

Kölnstrasse 480 * 53117 Bonn 
Tel. 0228 - 55 94 40 * Fax 0228 - 55 94 420 

www .auerberg-apotheke.de 
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Praxis für Physiotherapie und medizinische Fitness 

Evelyn Stosiek-Galowicz 

Termine nach Vereinbarung von soo - 20 00 Uhr 

Tel. (0 22 22) 95 26 14 
Bornheim/Hersel . Domhofstraße 89 
(ehern. Haushaltswaren Schlierkamp) 

Alle krankengymnastischen Leistungen - Massagen 

nung erst einmal in Bewegung kommen, kann die weit-
ere E ntwicklung, dank Eigendynamik, schneller voran-
kommen als vermutet. 
Für schlechte Stimmung sorgte die fehlende Planung 
bezüglich der zu erwartenden Verkehrszunahme. Schon 
jetzt braucht man viel Zeit und noch mehr Geduld um 
von der Kopenhagener Straße zur J osephshöhe zu 
gelangen. Die Anzahl der Ampeln und die Länge der 
Rotphasen auf der Pariser Straße sind eine Zumutung. 

Ebenfalls im Auerberger Gemeindeforum fand am 26. 
Oktober die Bürgerversammlung des Ortsausschusses 
Auerberg statt. 
Hauptthema war diesmal, neben den ordnungsgemäßen 
Regularien wie Rechenschaftsbericht und Kassenbe-
richt, die Entwicklung unseres Stadtteils in Bezug auf 
das Sozialgefüge und die Bevölkerungsstruktur. Als 
Referent stand uns Bezirksvorsteher H elmut Kollig zur 
Verfügung. 
Neben dem Vergleich einiger statistischer Zahlen mit 
benachbarten Stadtteilen, versicherte Kollig, dass die 
Probleme, die aus einer Ballung öffentlich geförderten 
Wohnungsbaus in Verbindung mit einem 
überdurchschnittlich hohen Anteil an Migranten ent-
standen sind, mittlerweile bei Politik und Verwaltung 
erkannt wurden. So wird es in Zukunft keinen sozialen 
Wohnungsbau der höchsten Kategorie in Auerberg 
mehr geben und Konzentrationen problematischer 
Mieter wird über das Zuweisungsrecht der Stadt ein 
Riegel vorgeschoben. 
Auch auf dieser Versanunlung war die zu erwartende 
Verkehrsentwicklung durch den Bau der Auerbergcr 
Mitte mit E inkaufszentrum Thema. Stimmung: Siehe 
oben. 
Zwischenzeitlich teilte die Stadt mit, dass das gleiche 

Verkehrsplanungsbüro, dass mit der Planung des V er-
kehrskonzeptes rund um die neue Arena der Telekom 
Baskets betraut ist, Kohlenbach und Sander, mit der 
Auerberger Verkehrsplanung rund um die neue Mitte-
beauftragt wurde. 

Neben der \X/iederwahl von Dr.Dirk Halbach, Helmut 
Dielentheis und Sybille 'Weigang wurden Wolfgang 
Kopka und Saffar Al-Boschi als neue Mitglieder in den 
Ortsausschuss Auerberg gewählt. 
Besonders auf die Mitarbeit des selbständigen Taxiun-
ternehmers Al-Boschi, geboren in Damask.7.ls (Syrien) 
und seit dreißig Jahnm Auerberger, freuen wir uns, ist 
er doch das erste Mitglied unseres Gremiums 
ausländischer Herkunft überhaupt. Vielleicht wird da-
durch die Kommunikation mit den vielen Auerbergem 
mit migrativem Hintergrund ein wenig fruchbarer. 

Mit Wein, Blumen, großem D ank für die geleistete 
Arbeit und besten Wünschen für die Zukunft wurde 
der langjährige Vorsitzende des OA Auerberg Jürgen 
Gädeker, der nach dreizehn Jahren Vorsitz zurücktrat, 
verabschiedet. 
Alles Gute auch an dieser Stelle, lieber Jürgen. 

Der neue Vorstand wurde am 14.11.2006 in nicht-
öffentlicher Sitzung gewählt: 
1. Vorsitzender ist nun der langjährige Stellvertretende 
Norbert Neu, 2. Vorsitzende ist Sonja Kaßler (die 
Namen dürften Ihnen geläufig sein, sind die beiden 
doch mittlerweile schon seit fünf Jahren für diese 
Stadtteile-Zeitung aktiv). 
Sie wurden einstimmig gewählt, genauso wie Jürgen 
Gädeker zum E hrenvorsitzenden. 

Ortsausschuss Auerber;g 
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BoNo e.V. 
Ein kleiner Förderverein im Bonner Norden 

stellt sich vor 

Als die Mitglieder des Fördervereins, BoNo e. V. beim 
letzten Mai.ansingen ihren Stand mit Kicker und Torwand 
aufbauten, blieben viele Besucher und Aktive stehen und 
fragten: "Was seid ihr denn für ein Verein? Was heißt denn 
"BoNo" und wofür setzt ihr euch ein?" 
In vielen Gesprächen stellten wir unseren Verein vor und 
machten deutlich, dass wir uns gerne für Kinde/ und 
Jugendlieben im Bonner Norden einsetzen. Wir glauben, 
dass es wichtig ist, dass Kinder und jugendliche auch 
außerhalb der Familie und der Schule Betreuungs- und 
Förderangebote benötigen. Für manche Kinder ist es 
wichtig, dass ihnen bei den Hausaufgaben geholfen wird, 
für Andere, dass sie nicht unbeaufsichtigt auf der Straße 
spielen müssen. jugendliche im Bonner Norden suchen 
nach Freizeitangeboten und Treffpunkten. Wir wünschen 
uns, dass sie gut betreut werden, Anregungen bekommen 
und nicht sich selbst überlassen werden. 
Aus diesem Grund haben wir den Verein BoNo ' ' 
gegründet und treffen uns regelmäßig im Jugendforum der 
Ev. Lukaskirchengemeinde in der Helsinkistraße 4. 
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, Projekte der 

Jugendarbeit im Bonner orden finanziell oder durch 
Sachspenden zu unterstützen. Dies erfolgt durch die 
Mitgliedsbeiträge des Vereins, oder durch Spenden, zu 
denen wir regelmäßig aufrufen. So veranstalteten wir 
beispielsweise im letzten J ahr ein Konzert mit dem Chor 
J oy 'n' Glory und konnten das Eintrittsgeld zu 100% der 
Kinder- und Jugendarbeit zukommen lassen. Auch im 
Frühjahr 2007 ist ein Konzert geplant. \Vir informieren Sie 
in der nächsten Ausgabe. 
~-us ~nseren Mitgliedsbeiträgen wurden bisher Spielgeräte 
für die Jugendarbeit der Ev. Lukaskirchengemeinde ange-
schafft und eine Jugendgruppe mit Wurfmaterial für den 
Rheindorfer Karnevalszug ausgestattet. Auch unterstützen 
wir den städtischen Jugendtreff in Auerberg durch finan-
zielle Mittel. Eine weitere Spende von BoNo ist in diesem 
Jahr in die Ganztagsbetreuung der Kath. Bernhardschule 
geflossen 
Wie überall, lebt ein Verein von seinen Mitgliedern und 
deren Engagement! Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns 
unterstützen möchten! Da wir alle ehrenamtlich bei BoNo 
e.V. tätig sind, werden alle Beiträge und Spenden der 
~der- und Jugendarbeit im Bonner Norden zugeführt. 
Wl.I' freuen uns, wenn Sie uns kennen lernen oder 
unterstützen möchten! 
Sie können die Vorsitzende unseres Vereins Waltraud 
Gasten, unter der Rufnummer 0228-67 23 17 ;rreichen. 
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Siedlergemeindschaft 
Bonn Auerberg 

Am Samstag, den 22. Juli 2006, fand die alljährliche 
Siedlerfahrt der Siedlergemeinschaft Bonn-Auerberg 
statt. Unser Ziel war in diesem Jahr das Sea Life in 
Königswinter. 
Um 14.00 Uhr starteten wir gutgelaunt und mit 
vollbesetztem Bus in Richtung Königswinter. Bei unse-
rer Ankunft regnete es zwar noch, stimmte uns so aber 
auch ein wenig auf die nassen Gefilde ein, die wir gleich 
besuchen sollten. Nach einer kurzen Einführung im 
Sea Life ging es dann los. Der Rundgang begann am 
Flussoberlauf und langsam arbeiteten wir uns 
flussabwärts bis zum Meer mit den Themenschwer-
punkten Atlantis und Nautilus durch. Es gab in den 1,5 
Std. viel zu sehen und wir hatten Glück, dass an diesem 
Tag nicht die normalen Besuchermassen gekommen 
waren. So konnten wir in Ruhe die verschiedensten 
Fluß- und Meeres bewohn er betrachten. Besonders 
interessant war am Ende der 360°-Tunnel-überall 
Fische, Haie und Rochen und man selbst "mittendrin". 
Anschließend lud die Siedlergemeinschaft zu Kaffee 
und Kuchen ins Cafe Margaretenkreuz auf der 
Margaretenhöhe ein. Zum Abschluss unserer Fahrt 

kehrten wir wie in den vergangenen Jahren zum 
Abendessen im Schützenhof in Hemmerich ein und 
verbrachten einen vergnüglichen Abend mit angeregter 
Unterhaltung und Tanz. Wir wären gern noch länger 
geblieben, aber un erbittlich neigte sich der Uhrzeiger 
unserer Abfahrt zu. 
Mit unserer Ankunft um 22.30 Uhr endete unsere 
vergnügliche und kurzweilige Siedlerfahrt 2006. 

Sabine Loch, 
S chriftfiihmin S iedlet;gemeinschaft 

"Dat Blättche" zum mitnehmen 

Sie haben "Dat Blättche" nicht bekommen? ... vom 
Hund gefressen? ... voreilig den Vogelkäfig damit ausge-
legt? Kein Problem! 
Wenn Sie ein zusätzliches Exemplar unserer Stadtteile-
Zeitung brauchen (aus welchen Gründen auch immer), 
in der STADTIEILBIBLIOTHEK RHEINDORF/ 
AUERBERG, Herseler Straße 3, können Sie sich 
jederzeit ein aktuelles "Blättche" kostenlos abholen. 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr. von 11.00 - 13.30 Uhr 
und 14.30 - 18.00 Uhr. Dienstags geschlossen. 

BIRND MAHlBIRG 
----Meisterbetrieb 

• Ihr Partner 
für Heizung 

und Sanitär 

Sanitäre 1 Solartechnik 
Installationen Regenwasser-Nutzsysteme 

Heizungsbau Altbausanierung Wartungsdienst 
Gasanlagen Kundenservice 

An der Margarethenkirche 43, 53117 Bonn Grau-Rheindorf, Tel. 0228-68 99 910, Fax 0228a68 99 911 
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Rechtzeitig zum Fest: Schülerpreise für alle 
( 100/o auf alles, außer Kosmetik und Parfum - bis 22.12.06) 

(LCN) 
HELIOS N A I L S Nails for Narurc 

BK 
Per fumes 

Susanne Neu, Luxemburger St r. 3 a, Tel. 0160 - 38 49 489 (Termine nur nach Verei nbarung) 

,. ;, , 
Mo.-Fr. 8:00-18:30 Uhr 
Sa. 9:00-14:00 Uhr 
So. 10:00-12:00 Uhr 

Dekorationen aller Art 
Trauerfloristik 
Lieferservice 

&teintechnik & ~t.allun8 
GOTTHARD ~ 

==r2 

STEINBILDHAUERMEISTER TECHNIKER 
BONN · AM NORDFRIEDHOF 
KÖLNSTRASSE 478 
gogonobor dom Hauptp0r1al 
TEL 0228 / 67 27 36 
NATURSTEIN-FACHWERKSTA TT 
BRUNNEN UND FIGUREN 

STEINBILDHAUEREI DENKMÄLER RESTAURIERUNGSARBEITEN 

-

BLUMEN 
ESCH 

„ IHR FACHGESCHÄFT 

Claudia Esch 

Kelcenweg 20 
Nähe Nordbrücke 
53117 Bonn 
Telefon 0228 /67 0630 
Telefax 0228/670687 

Pfadfinder luden ein 
zum ersten Mühlenstumpffest 

Fröhlich und familiär ging es her beim ersten 
Mühlenstumpffest, zu dem die P fadfinder des Bonner 
Nordens nach Auerberg geladen hatten. Über Nacht 
hatten viele fleißige Hände auf der Wiese gegenüber 
d em Mühlensockel die Kohtenstadt errich tet. Unge-
zwungen wurde gefeiert, gespielt und gesungen. 

Fleißige Hände beim Lagerbau 

Auch politische Prominenz, Stadtverordnete sowie der 
ehemalige Bezirksvorsteher Starcke - bekennender 
Pfadfindersympathisant - statteten einen Besuch ab 
und mischten sich unter die bunte Gästeschar. Ein 
phantstischer Flohmarkt verlockte zum Stöbern, das 
üppige Büffet bot auch für Gourmets so manche 
Sensation, ganz Mutige ließen sich im Wahrsagerzelt in 
die Karten schauen. Großes Interesse fand auch die 
Ausstellung zur Geschichte des Pfadfindertums. Gut 
beschäftigt war auch Maler Wolfgang Wagner, der 
zugunsten der Fördervereinskasse seine Kunst ehren-
amtlich zur Verfügung stellte; wer wollte, konnte isch 
von ihm portraitieren lassen. Am Ende eines langen 
Tages waren sich alle Beteiligten einig: wir freuen uns 
sc h o n a uf da s nä c h s ten Jahr! D e nn da s 
Mühlenstumpffest im Sommer soll zu einem festen 
Bes tandteil der Auerberger Veranstaltungslandschaft 
werden. 

Iris Spöhr 
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MEISTERBETRIEB FÜR 
PARKETT UND FUSSBODENTECHNIK 

Bungartstraße 16 53111 Bonn 

Parkett 
Bodenbeläge 
Holztreppen schleifen 
Trockenestrich 
Beratung 
Sanierung 
Neuverlegung 
Pflege 

Tel 0228 9678212 Fax 0228 9678211 Mobil 0170 4771969 
pa rkett-schwi n dt@t-on li ne. de www. pa rkett-schwi n dt. de 

Diabetiker Selbsthilfegruppe 
in Auerberg 

Die Diabetiker Selbsthilfegruppe Bonn-Auerberg ist 
seit Januar 2006 wieder aktiv! Dazu hat die ev. 
Pfarrgemeinde Sankt Lukas maßgebend beigetragen, 
indem sie die notwendigen Räumlichkeiten 
unbürokratisch zur Verfügung stellt. Dazu an dieser 
Stelle herzlichen Dankt 
Seit Januar trifft sich die Selbsthilfegruppe regelmäßig 
jeden ersten Montag im Monat um 19.00 Uhr im ev. 
Gemeindeforum Bonn-:-Auerberg, Helsinkistr. 4. Fällt 
dieser Montag auf einen Feiertag, so verschiebt sich der 
Termin um eine Woche. 
Aller Anfang ist schwer. So waren es zu Beginn nur 
wenige,• die wieder den Weg zur Selbsthilfegruppe 
fanden. Doch freuen wir uns, stets neue Interessierte 
begrüßen zu können. Sind doch die Themen, die 
behandelt werden, nicht nur für Diabetiker von Inter-
esse. Besonders gerne begrüßen wir Angehörige von 
Diabetikern und sonst an unseren Themen interessierte 
Personen. 
Zu jedem Themenabend gehört ~elbstverständlich auch 
die ausgiebige Diskussion u. der Erfahrungsaustausch .. 

Die Themen für das kommende Jahr wählen wir ge-
meinsam aus. Geeignete Referenten finden wir zumeist 
mit Hilfe des Deutschen Diabetiker Bundes. 
Die Selbsthilfegruppe wird vom Deutschen Diabetiker 
Bund betreut, ist aber für jeden Interessierten offen. 
Ob Mitglied im DDB oder nicht, jeder ist herzlich 
willkommen. Jeder Diabetiker soll hier die Möglichkeit 
haben, seine Probleme mit der Krankheit mit anderen 
Betroffenen zu besprechen. Viele "Problemchen", für 
die der Arzt keine Zeit hat, können hier mit der 
Erfahrung anderer Betroffener gelöst werden, bevor sie 
zu einem Problem werden. Inzwischen haben - Gott 
sei Dank! - auch die Ärtze und die Krankenkassen 
erkannt, wie wichtig die Existenz von Selbsthilfegrup-
pen ist und das ein "mündiger" Patient wesentlich 
einfacher und kostengünstiger zu therapieren ist. 

Günter Vö1:rgen 

Der nächste Termin findet statt am 04.12.2006. 
Thema: "Erkenne die Kohlenhydrate" 
Im Rahmen eines gemeinsamen Essens in einem 
Restaurant mit der Diabetesberaterin Heike Kiep-
ke, Waldkrankenhaus Bad Godesberg. 

~)])~1J~~~D~~~TIJ1)JJT[~J@ 
™o [Q)[ö illD~~@ 
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Henrys Hardware - Shop 
Tintenrefillcenter Auerberg 

Inh. Axel Neuhaffen 

Computer - Reparatur - Verkauf·- Wartung 
Druckerreparatur & Refillcenter 

Eupener Strasse 8, 53117 Bonn -Auerberg 
Tel. 0228 - 6 7883 7 

Auszug aus unserer Refillpreisliste 
z.b. HP 15 /45je 10,00 _ /IP 17/ 78je 15,00 _ 

HP 56 /21 /339 usw. oder ff P 57 / 348 / 344 usw. je l 0,00 
Lexmark alle Modelle schwarz oder bunt je 10,00 _ 

Epson ab 7,00 _ Canon ab 5,00 _ 
Xerox,Dell, Olivetti je I 0, 00 _ 
weitere Preise auf Anfrage 

www.henryshardwareshop.de 

\1 \ 

Termine von Blau-Weiss-Bonn 

Ta2 Pro!!l"amm Treffpunkt Uhrzeit Betreuer / Infos 
Montag Fitness für Frauen Bemhardschule 20.00-21.00 Uhr Lilia Becker 

Dienstag Kinderturnen Hedwigschule 17.00-18.00 Uhr Olaf Schwarz 
(3 - 5 Jahre) Tel. 0228/678367 

Kinderturnen Hedwigschule 18.00-19.00 Uhr Olaf Schwarz 
(6 - 10 Jahre) Tel. 0228/678367 

Breitensport Hedwigschule 19.00-20.30 Uhr Ingo Peltner 
Tel. 0178/8454604 

Badminton Hedwigschule 20.30- 22.00 Uhr Ingo Peltner 
Tel. 0178/8454604 

Mittwoch Vereinsabend Bootshaus ab 20.00 Uhr 

Donnerstag Kentertraining Bootshaus 17.30- 19.45 Uhr Olaf Schwarz 
Tel. 0228/678367 

Freitag Jugendtraining Hedwigschule 18.30-19.30 Uhr Olaf Schwarz 
Tel. 0228/678367 

Samstag Mountainbike Bootshaus 14.00 Uhr Mike Moser 
Tel. 0228/674722 

Sonntag Wanderfahrten Bootshaus Nach Absprache ! ! ! Markus Mertens 
0178/6125043 

BLAU-WEISS-BONN, Estermannufer 1, 53 117 Bonn, e-mail: info@bwb-kanu.de 
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WASSERSPORTVEREIN 
BLAU-WEISS-BONN 

Stiftungsfest 

Trotz des Regens am letzten Augustwochenende waren 
das Stiftungsfest und der Gebrannte ein voller E rfolg. 
Die Kanuten aus den G raurheindorfer Ortsvereinen 
ließen sich von den Regenschauern nicht aus der Ruhe 
bringen. Vielmehr fuhren sie angestachelt von dem 
nasskalten \X/etter Spitzenzeiten, wohl um schneller 
dem k-ühlen Nass zu entkommen und sich an den 
leiblichen Genüssen zu erfreuen. Der Gebrannte am 
Montagabend hatte zunächst eher die Atmosphäre 
eines Weihnachtsmarktes: Die Besucher wärmten die 
Hände an dem Gebrannten, bevor Dank der Musik 
doch noch Partystimmung aufkam. 

Blau-Weiß Bonn feiert das 
7 5-jähriges Bestehen 

mit großer Wanderfahrt 

Das sonst zur Sommerzeit übliche geschäftige Treiben 
der Mitglieder des Blau-Weiß Bonn auf dem Rhein war 
für Spaziergänger am ersten Ferienwochenende nicht 
zu beobachten. Der G rund dafür ist einfach denkbar: 
Nach langer Zeit fand eine mehrtägige Wanderfahrt auf 
der Mosel statt, die dafür sorgte, dass das gesamte 
Vereinsleben in den schönen Ort Müden an der Mosel 
verlegt wurde. 
Sowohl viele jüngere Vereinsmitglieder, die mit großer 
Neugierde am Freitag zu ihrer ersten Wanderfahrt an 
die Mosel aufbrachen, als auch die altgedienten Mitglie-
der, die zur E instimmung schon die besten Geschich-
ten von den Wanderfahrten der 70er und 80er Jahren 
preisgaben, fanden sich am Freitag Abend auf der von 
der Gemeinde bereitgestellten Campingwiese oder im 
örtlichen Hotel ein. 

. ------- --

Wande,jahrt auf der Mosel 

Am Samstag wurde dann die erste Tour gepaddelt, 
wobei sie auf Anraten der erfahrenen \Vanderpaddler, 
die um die kraftraubende \Virk-ung der strömungslosen 
Mosel wussten, gekürzt '\vurde, weil mit dem 
Fußballspiel Deutschland-Schweden ein wichtiger T er-
min anstand. Das nach dem Spiel stattfindende gemein-
same Abendessen war durch die gelungene T our, das 
gute Spiel der deutschen Mannschaft und das prächtige 
\Vetter gleich dreifach fröhlich, sodass die kurze An-
sprache des 1. Vorsitzenden Mike Moser, der stolz die 
Teilnehmerzahl von 76 Paddlern verkündete rmt , 
großen1 Jubel endete. 
Nach einer k7.ltzen Nacht paddelten die Kanuten des 
Blau-\Xleiß Bonn am Sonntag eine zweite T our auf der 
Mosel, bei der die großen Z ehnercanadier das Tempo 
vorgaben, nachdem sie am ersten Tag au f Grund von 
Ab stimmungsschwierigkeiten im Boot noch die Ro te 
Laterne getragen hatten . 

Nach den Herbstferien findet das Training wieder im 
Frankenbad statt. Treffpunkt bleibt das Bootshaus am 
Estermannufer 1, von wo die Paddler gemeinsam zwn 
Frankenbad fahren. 
Neueinsteiger können im Schwimmbad unter fach-
kundiger Anleitung die ersten Grundzüge lernen, wn 
dann im nächsten Jahr sicher auf dem Rhein und 
anderen Flüssen zu paddeln. 

Moritz Lipperheide 

Bitte denken Sie daran ... 

dass sich "Dat Blättche" nur realisieren läßt, weil die 
Finanzierung von unseren Inserenten mit ihren Anzei-
gen getragen wird. 
Dadurch können wir Sie dreimal im Jahr kostenlos 
über all das informieren, was in Auerberg und G rau-
Rheindorf so passiert: Neues aus den Vereinen, Berich-
te von Veranstaltungen, Hinweise auf Entwicklungen, 
besondere Angebote der Schulen und Kindergärten 
sowie Veranstaltungen der Kirchengemeinden und 
vieles mehr. Und natürlich aktuelle Informationen über 
die bürgerpolitische Arbeit der Ortsausschüsse, als 
gewählte, parteiunabhängige Bürgervertretungen unse-
rer Stadtteile für all die Menschen, die hier leben und 
sich hier zu Hause fühlen. 

Vielleicht denken Sie bei der nächsten Anschaffung 
oder Auftragsvergabe daran, ob Sie nicht mal einer der 
hier inserierenden Firmen eine Chance geben sollten -
damit wir über "Dat Blättche" auch weiterhin in 
K ontakt bleiben können. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre "Dat Blattehe" - Redaktion 
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IGRABMALKUNST 

CK 
Inh. Jurgen Dunkelberg 

Ste11u11e1.2 k BJ!dha11en11e1ster 

Große Aus wahl an G rabmalen in \·iele11 Fonnen und Fmbe11 
Bronze A luai11kel stets von-a t1g 

\V1r beraten Sie geme1 

1--:.ö lns traße 30- • 5311 - 801u1 
Telefon 0 228 6 - 0 2 09 \ lob il 01 7 1 32 62 780 

infol{l t-onJme de \\'\\.,\. n111nzeck .de 

i 
Bes11clte11 S,e 1111sere 11 e11e . ..J11ss1e l/1111g in 

. ..Jl/1er - G ,el sdo,f i 
S ie befi11de1 s1c/1 m if der .--lljrf'rer S1raße 

1111/er/l((/b des Wnssenrerkes. 
Trir f re11e11 1111s mif !lire11 Bes11c li 1 

Römerstr. 150 53117 BoM 
Tel: 0228 - 68 48 742 

Öffmir:QSzeiten: 

/NJ. ·So. 16:00 - 24:00 Uhr gemntt 
Bnnh • Frwtü:k ab II :00 Uhr 

Jeden 1. + 3. Sonntag im Monat Brunch für nur 6 € 

Jeden 2. + 4. Sonntag Oasenfrirutück ob 2, 70 € 

Deutsche, thailändische und mediterrane Speisen 

w-~ lwi>tn noch tr.i< Trn:n trr cfie 1 AußenterTasse, Kegelbahn (auch f. Vuanstalturqen) 

Kostenloses Sdullpperi<t9eJn (2 Std.) @ Wir freuen uns auf Ihren Besuch 0 

Leben in besonderer 
J:\tmosphäre 

In einem ehemaligen Kloster bietet das 
St. Agnes Domizil 
• großzügige Ein- und Zweiraumwohnungen 
• vollstationären Pflegebereich 
• Ambu lanten Dienst 
• Probewohnen 
• Kurzzeitpflege 
Unsere Heimleiterin Frau Herzog 
informiert Sie gerne persönlich. 

Graurheindorfer Str. 151 
53117 Bonn 
Tel.0228 -6895- 0 

St. Agnes 
Domizil 

Kegelclub "Die Kegelhirsche" 
Der Kultclub aus Graurheindorf 

Wie bereits in der vorherigen Ausgabe erwähnt, fand 
die große Kegeltour vom 30.08.2006 bis zum 
03.09.2006 statt. 
Es ging dieses Jahr in das sch öne Städtchen Erding bei 
München. Nach einer zünftigen Z ugfahrt kamen wir 
gegen Spätnachmittag dort an und stürzten uns direkt 
ins Geschehen. Das Erdinger \Xleißbier-Fes t schien wie 
für uns gemacht. Zwei große Festzelte sowie etliche 
Fahrgeschäfte haben scheinbar nur auf uns gewartet. 
Die erste Runde "Maß" ließ auch nicht lange auf sich 
warten. Unser Alterspräsident Dieter Gasten hat es sich 
nicht nehmen lassen, uns diese zu kredenzen. 

Und dann kam der große Regen (Teilnehmer der Tour 
wissen was dann noch alles geschah). Auch die 
nächsten Tage waren davon geprägt, nach dem 
Frühstück einen Verdauungsspaziergang zo tätigen und 
danach ab auf die "Erdinger Wiesn". 

Wobei einen Tag sollte man herausheben. Das war der 
Tag, wo wir München unsicher gemacht haben. Nach-
dem wir uns allerlei Sehenswürdigkeiten von München 
angesehen hatten, u. a. den Biergarten von Walter 
Sedlmeyer, den Englischen Garten etc. marschierten 
wir zu der Allianz-Arena, der fußballerischen Heimat 
von den Münchner Löwen (TSV 1860 München). 
Schon während des Tages stellte unser Präsident Ralf 
(Otze) Schell fest, das wir kein Kegelclub mehr sind, 
sondern die Wandervögel aus Graurheindorf. 

Auch auf der Rückfahrt mit dem Zug nach Bonn 
wurde es uns nie langweilig. Den Hauptbahnhof in 
Mannheim kennen wir jetzt alle in und auswendig. 
Dafür von allen Kegelbrüdern nQchmals ein 
Dankeschön an Ralf (Otze) Schell. 

"Kegelhirsche" aef großer Fahrt 

_ _J 
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KAISER-KARL-CLUB in der Kaiser-Karl-Klinik 

1. Fortlaufende Bewegungsprogramme: 
Vielseitige Fitness + Krafttraining + Rückentraining + Qigong + T'ai Chi 

Aquajogging + Dyn. Wassergymnastik + Schwimmkurse Erwachsene + Sauna 

Graurheindorfer Straße 13 7 
Mobil: (0172) 2 916724 

Infos: Angelika Renz Fon: (0228) 21 61 34 
Internet: W\\W.kaiser-karl-club.de Mail: angelika.renz@onlinehome.de 

Wie jedes Jahr wurde auch diesmal der Kegelbruder 
ausgelost, der die nächste Kegeltour buchen darf. 
Diesmal ist das Los auf unseren Kegelbruder Klaus 
(Scotty) Luhr gefallen. Also Klaus, streng dich an. 

Wenn Ihr noch mehr über unseren Kult-Club wissen 
wollt, dann besucht uns doch mal auf unserer Web-Site 
(www.kegelhirsche.de). Wir würden uns freuen. 

Gastkegler sind bei uns immer gerne gesehen. Also 
meldet euch. 

Rainer Kemps 

Maiunterricht im Seniorendomizil 

Studentinnen der Alanus-Hochschule 
leiten Seniorengruppe des St. Agnes Domizils 

Überrascht von ihren eigenen Fähigkeiten sind die· 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Maikurses, den 
die Alanus-Hochschule für Kunst und Gesellschaft 
ehrenamtlich für die Seniorinnen und Senioren des St. 
Agnes Domizils veranstaltete. 

Ende Juni wurden die Ergebnisse des ersten Trimesters 
im Rahmen einer festlichen Vernissage präsentiert. 
Stolz und zufrieden wirkten die älteren Schülerinnen 
und Schüler, aber auch die jungen Lehrerinnen in 
Gestalt dreier Studentinnen der Alanus-Hochschule 
und deren Leiterin Dagmar Wohler. Margrit Wagner, 
Uta Oedling-Erdl und Irena Zagorc begleiteten das 
kreative Schaffen der sechs Kursteilnehmer, von denen 
einige bereits früher gemalt hatten. 1 
Allerdings bisher völlig ohue fachliche Anleitung", so 
Heimheiratsvorsitzender Heinz Bussmann, der sich 
unter den Fittichen von Uta Oedling-Erdl sehr wohl 

gefühlt hat. "Das Besondere an diesem Kurs ist die 
Intensität, mit der unsere Maischüler angeleitet wurden. 
Immerhin kümmerten sich drei, teilweise sogar vier 
Lehrerinnen um sechs Kursteilnehmer", freut sich 
Heim- und Pflegedienstleiterin Margot Herzog-Sauer 
mit der munteren Gruppe. 

Eröffnet wurde der Unterricht im Seniorendomizil 
jeweils mit einer kurzen Erläuterung der Kunstrichtung 
oder der wichtigsten Werke bestimmter Künstler. Im 
abgeschlossenen Trimester ging es hauptsächlich um 
Paul Cezanne und Emil Nolde. Nach dieser Einweisung 
konnten die Schüler entscheiden, ob sie sich an einer 
Vorlage orientieren oder etwas Neues entwicklen 
möchten. 

Die Alanus-Hochschule in Alfter bei Bonn legt Wert 
auf praxisnahe Ausbildung. Mit Senioren hatte vorher 
keine der Studentinnen gearbeitet. Alle sind begeistert, 
wie die Bewohner des St. Agnes Domizils ihre persön-
liche Lebenserfahrung aus teilweise mehr als neun 
Lebensjahrzehnten in die Arbeit einbringen. Selbst 
wenn im Alltag die Konzentrationsfähigkeit und das 
Erinnerungsvermögen schon einmal nachlassen, 
während des Maikurses waren alle mit großem Eifer bei 
der Sache. 

Nach den prak:tis~hen Stunden wurden die Erfahrungen 
und Beobachtungen immer wieder ausgewertet. "Für 
die N achbesprechung nehmen wir uns viel Zeit", sagt 
Dagmar Wohler, die den W eiterbildungsstudiengang für 
Kunsttherapie als Dozentin begleitet. Während des 
Unterrichts haben sich viele persönliche Gespräche und 
freundschaftliche Beziehungen ergeben. 
Daran knüpft das St. Agnes Domizil im September mit 

einem weiteren Maikurs an. Die gelehrigen Schüler 
freuen sich bei:ci.ts auf die Fortsetzung des Projektes -
und ihre Lehrerinnen auch! 

Yorck C Weber, 
Pressesprecher Diakonie Michaeishoven e. V. 
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Der Ortsausschuss Graurheindorf 
informiert: 

Die Lärmschurzwand am H afengelände nimmt mittler-
weile Gestalt an. Auch die vorgesehnen Parkplätze an 
der W and sind bereits erkennbar. Die H afenbetriebe 
sind bemüht, die weiteren Bauarbeiten mit den gering-
sten Beeinträch tigungen für die Anwohner so zügig wie 
möglich durchzuführen . 

Die neue LännschutZ}Vand im G raurheindo,jer Hafen 

Die geplante Riegelbebauung im Bereich des Feuer-
wehrhauses war Gegenstand erregter Diskussionen in 
der Bürgerschaft. Die Stadtverwaltung hatte 1n1 

Frühjahr 2 Varianten der Planung vorgestellt. In der 
Bürgerversammlung favorisierten die Mehrzahl der 
anwesenden rund 100 Bürgern die Variante A. 
Ü berraschenderweise stellte die Verwaltung in der 
Bürgerinformation vom 07. August 2006 eine weitere 
Variante C vor. Diese sieht vor, den Riegelbau so zu 

IHR PARTNER VOR ORT 
FÜR HANDWERKSBETRIEBE UND 

KLEINUNTERNEHM.EN: 
Aufbau der Bürostruktur, Büroführung 

Auftragsabwicklung / Korrespondenz 
Kalkulation + Rechnungswesen 

Forderungsmanagement 
Kundenakquise und - betreuung 
Effektive Unternehmensberatung um•• 

Finanz- und Vermögensberatung 
durch den Testsieger im Service-Rating! 
l'v\ANAGEMENT- & VERWALTVNGS-SERVICE 

DIPL- VW. JÜRGEN SOMMER 

TEL.{O228) 9 67 85 21 

verschwenken, dass eine Straßenfront von 54 m bei 
einer Tiefe von 16 m und Höhe von 18 m parallel zum 
Straß enverlau f geführt werden soll. 
T rotz erregter E inwände der Bürger, erklärte der 
Vertreter des Planungsam tes das Vorgehen der Verwal-
tung für rech tens. D er O rtsausschuss wurde überrascht 
von der in wenigen Tagen erteilten Z ustimmung zur 
Bauvoran frage und hat sich wegen der rechtlichen 
Prüfung mit einer renommierten Anwaltskanzlei in 
Verbindung gesetzt. Hier ·wurde uns nach eingehender 
Beratung die I'vutteilung gemacht, dass das Vorgehen 
der Verwaltung zwar ungewöhnlich, aber mit Rechts-
mitteln nicht angreifbar sei. 
D er O rtsausschuss hat dann einen Bürgerantrag an den 
Bürgerausschuss gerichtet, in dem um Prüfung gebeten 
wurde, inwieweit die Politik E ingriffsmöglichkeiten hat. 
In der Sitzung des Bürgerausschusses am 14. Septem-
ber 2006 trug der Vorsitzende des Ortsausschusses, 
Dieter Gasten, den Unmut der Bürger über die Art der 
Behandlung durch die Verwaltung vor. E s konnte 
erreicht werden, dass weitere G espräche zwischen der 
Stadt und den Inves toren geführt werden. Einen 
Teilerfolg können wir bereits verbuchen: Die Bauhöhe 
wurde auf rd. 14 m Höhe reduziert. 
An der früheren Königin-Juliana-Schule wird eine 
Bachbrücke größeren Ausmaßes gebaut. Die Recher-
chen des Ortsausschusses ergaben, dass es sich um eine 
Zuwegung zu einem geplanten Fuß- und Radweg 
handelt, der längs des Bachverlaufes zur J osefshöhe 
führen soll. Das Bauvorhaben der Brücke sei bereits 
Ende der 90er Jahre beschlossen worden. 
Ferner soll das Gebäude der ehemaligen K önigin-
Juliana-Schule saniert und umgebaut werden für eine 
künftige Nutzung als Radfahrer-Hotel mit Restaurati-
on. Außerdem sollen parallel zur Straße "An der Rhein-

Betreutes Wohnen für Senioren 
In einem Teil des Redemptoristen 
Klosters in Bonn-Auerberg bieten wir 
Wohnungen des Betreuten Wohnens 
an. Das Gebäude hat noch den Charme 
des alten Klosters, jedoch den 
seniorengerechten Komfort nach 
neuesten Standards. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte 
unter Telefon: 02 01 / 89 69 813 

ADOLPHI-STIFTUNG 
der Evangelischen Kirche, Essen 
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dorfer Burg" 12 Wohneinheiten für betreutes \Xlohnen 
errichtet werden. Auch bei diesen Vorhaben musste 
der OA selbst recherchieren. 
N ach uns vorliegenden Informationen, soll das Orts-
teilentwicklungskonzept Graurheindorf mit dem Ver-
kehrskonzept noch im Oktober 2006 in der Bezirksver-
tretung b ehande lt werden. Danach wird die 
Bürgerschaft eingehend unterrichtet. Im Interesse des 
Gesamtvorhabens is t es erforderlich, dass sich die 
Rheindorfer Bürger auf eine gemeinsame Linie hierzu 
verständigen. Nur dann kann der O A entsprechend 
gegenüber Verwaltung und der Politik auftreten. 

I,; diesem Si1111e, 
Ihr Ortsa"ssch11ss Rhei11do,f 

4 Jahre Jugendzentrum Auerberg 
- ein Resumee 

Im Oktober 2002 wurde nach jahrelangen 
Bemühungen im Ortsteil Auerberg ein Jugendzentrum 
eingerichtet. 
Es besteht mittlerweile aus acht Standard-Containern, 
zusammengefasst in drei G ruppen zu vier, drei und 
einem Container und in U - Form angelegt. Dazwi-
schen wurde ein Dach gegen den Regen errichtet. 
Dieses Projekt konnte nur mit sehr viel Einsatz seitens 
des Jugendamtes sowie Sterntaler e.V. und dem Orts-

l<ÖNIG 

ausschuss Auerberg realisiert werden. Großzügige 
Spenden von Sterntaler, dem Ortsausschuss .Auerberg, 
der Firma Knauber, der Sparkasse Bonn und der 
Computerfirma "elge" ermöglichten eine sehr gute 
Einrichtung und Ausstattung in allen Bereichen: von 
der Küche und der Skaterbahn über gute Möbel und 
Inventar, Stereoanlage und PCs, inklusive Lernpro-
gramme, Verarbeitungsprogramme und Spielprogram-
me sowie Arbeitsprogramme für den Bereich l\foltime-
dien/ Photo-Audio-Video. 
Nicht genug damit, es legten sich im Laufe der Zeit 
unsere Sponsoren noch weiter ins Zeug: Neben dem 
Regendach und einem Kickertisch konnten wir dieses 
Jahr durch eine erneute Spende des Ortsauschusses 
Auerberg einen feinen Poolbillardtisch einweihen und 
neue Schul-Lernprogramme in unser .Angebot aufneh-
men. Ausserdem haben wir unsere Brettspielsammlung 
erfreulich erweitern können, die sich bald im Rahmen 
von Spieleturnieren vorstellen wird. 

Auf diesem Wege möchten wir allen Sponsoren noch 
einmal herzlich für die Unterstützung danken. 

Hagen Eichhorn 
Leiter ]11gmdzmtmm A11erbe1J, 

Jugendzentrum Auerberg 
Stockholmer Strasse 23 
Tel. /Fax 0228 - 96 77 236 
Mo. - Fr. 12.00 - 21.00 Uhr 

84R1NER 
Versorgungstechnik GmbH 

·HEIZUNG 
·KLIMA 

•• 
·SAN IT AR 

Montagen· 
Reparaturen· 

Wartungen· 
Badsanierungen· 

Al~ t:Jl~e~t; 
.!.lll'iln d ,o 

Christian -Lassen-Str.10 53117 Bonn Tel.: 02 28 / 55 92 90 Fax. : 02 28 / 55 92 92 9 
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1. Rheindorfer Karnevals-Club 
"Rhlngdorfer Junge un Mädche" 

Start in die neue Session 2006 

Auch in diesem Jahr wurde da.s Am t des Prinzenpaares 
ö ffen tlich ausgeschrieben. Der P ri nzenausschuss 
wählte unter den Bewerbern aus und freut sich hier das 
n eue Kinderprinzenpaar 

Pierre I. und Angelique I. 
präsentieren zu kö nnen. 

D ie neue Rheindorfer Prinzessin heißt 
Marion I. 

die wir ebenfalls vorstellen m öchten. 

Unter dem Motto 
"Von de Brück bis an de Fähr, 

12 dolle J ohr im 
Rhing dorfer Fas teleer" 

Zoch Button 2007 

began n b ereits am 18. November 2006 die 
Sessionseröffnung durch die Proklamation unserer 
Rheindorfer T ollitäten in der Mehrzweckhalle der 
Bernhardschule. 

Un sere Prinzessin Angelique I. (Schneider) ist am 
22.9.1996 in Bonn geboren. Ihre E ltern sind Josef und 
D oris Schneider und sie hat eine ältere Schwes ter 
Jaqueline. 
Angelique besucht zur Ze.it die 6. Klasse der Berthold-
Brecht-Gesamtschule in Tannenbusch. und ihre Hob-
bys sind Tiere, Tanzen, Steine und natürlich Karneval. 

Das Rheindo,fer Kinderprinzenpaar 

Ihr zur Seite steht Pierre I. (Lenz), am 20.4.1993 in 
Bonn geboren. E r hat die Unterstützung seiner Eltern 
Raimund und Florina Lenz sowie der Geschwister 
J asmine und Andre. 
Pierre geht in die 7. Klasse der Karl-Simrock-Realschu-
le und seine Hobbys sind Musik, Schwimmen und 
Radfahren, Klettern und - Karneval. 
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Prinzessin für diese Session ist Marion I. (Thon), 1965 
in Leverkusen geboren. Sie wohnt in Bonn-Auerberg 
und is t von Beruf Verkäuferin. Unterstützung erhält sie 
von ihren beiden Söhnen und von ihrem Lebens-
gefährten. Selbstver ständlich ist auch ihr Hobby der 
Karneval und alles, was damit zu tun hat. Marion liest 
sehr gerne und ist leidenschaftlich gern Schokolade. 

Die Rheindoifer Prinzessin Man·on I. 

Wie in jedem Jahr steht für den 1. Rheindorfer 
Karnevals-Club der Erhalt der Traditionen im Vorder-
grund Von daher ist uns die Zusammenarbeit aller 
ortsansässigen Vereine sehr ·wichtig. Wir danken auch 
allen, die uns in Schrift und Bild in dieser Session 
unterstützen. 

Hier ein Auszug aus unserem Veranstaltungskalender: 

Sonntag, 17.12.2006 
Weihnachtsbrunch Pfarrheim St. Margareta (nicht nur 
für Mitglieder) 
Freitag, 26.01.2007 
Mitgliederversammlung Vereinslokal 
Sonntag, 28.01.2007 
Mundart-Messe in St. Margareta 
Samstag, 03.02.2007 
Tollitäten-Empfang in der Mehrzweckhalle Bernhard-
schule 
Freitag, 09.02.2007 
Geisterzooch 
Samstag, 10.02.2007 
12. Rhingsdorfer Veedelszooch 
Freitag, 16.02.2007 
Karnevalssitzung und - party in der Mehrzweckhalle 
der Bemhardschule 

Heinz Marx, 2. Geschäftsfiihrer 
1. Rheindoifer Kamevals-Club 

Yitali1 
Ambulante 

Krankenpflege 

Dorothea & Stephan Post 
Amsterdamer Str. 11 
53117 Bonn - Auerberg 

Telefon: 02 28 / 68 07 27 
Mobil: 01 71 / 433 40 40 

Erd - und Feuerbestattungen aller Art 
Überführungen im In- und Ausland 
Beerdigungen auf allen Friedhöfen. 

Seebestattungen, eigener Trauerdruck. 

53117 Bonn, An der Pfaffenmütze 1 
Telefon 0228/673150 
Telefax 0228/687262 

Über 30 Jahre 

Reifen Heinrichs 
lnh. Axel Marx 

Neureifen aller Marken 
Kompletträder 

Elektr. 
Alufelgen 

Computer-Achs-

Sommer u. Winter 
Einlagerung 
Auswuchten 
Reifenreparatur 
vermessung 

Montage: Sofort & preiswert 
Haben Sie eine Frage? Rufen Sie uns an! 

Wir legen uns für Sie ins Zeug! 

Karl-Legien-Str. 187 
5311 7 Bonn 

Tel. 02 28 / 67 04 59 
Fax 02 28 / 68 75 13 
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Ein Schaulaufen der Roll kunstläu 
des SC Fortuna Bonn 

t , 

RTPARK NORD 
· h r 
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.. · , · .•~-"-9'orcuna 

Ihr Haar in besten Händen 
X Ein hervorragend geschultes Team. 

:}< Eine angenehme und freundlic he Atmosphäre. 

X Ein Friseur-Salon, in dem Sie im Mittelpunkt stehen. 

CM 50ov.bonn 

lnh. Ruth Bene • Römerstr. 222 • 53 117 Bonn. Tel. 0228-67 53 05 
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PROBLEME MIT DER NEBENKOSTENABRECHNUNG? UNPÜNKTLICHE ZAHLUNGEN? 

ÜBERLASSEN SIE IHRE WERTVOLLE IMMOBILIE NICHT IRGENDWEM! 

HAUS-,WOHNUNGS-,GRUNDSTÜCKSVERWALTUNG 
Die vertrauensvolle, professionelle Betreuung Ihrer Immobilie zum Festpreis. 

t... NAGEMENT- & V ERWALTVNGS-SERVICE BONN - AVERBERG 
Inh.: Dipl.-Ven~altungs,\rirt Jürgen Somn1er. Tel.: 9678521 

Neues vom Förderverein 
Stadtbücherei Rheindorf / Auerberg 

Ehe das Jahr zu Ende geht, möchte der Förderverein 
Stadtbücherei Rheindorf/ Auerberg e.V. noch gern ei-
nen kurzen Rückblick auf 2006 geben. 
Am 16. Oktober 2006 fand die Mitgliederversammlung 
in der Stadtteilbibliothek Rheindorf statt. Neu und 
auch wieder gewählt zur 1. Vorsitzenden wurde Sonja 
Kaßler, ihre Stellvertreterin ist wie zuvor Ulrike Speth. 
Heinz Kuckelmann stand als Kassierer leider, leider 
nicht zur Wiederwahl zur Verfügung, so dass diese 
Position neu besetzt werden musste. Antonia Metsch 
van Nes, langjährige Beisitzerin im Förderverein, 
sprang in diese Lücke und ist nun die neue Kassiererin. 
Wir möchten uns sehr herzlich bei Heinz Kuckelmann 
bedanken für die hervorragende und vertrauensvolle 
Arbeit und sind sicher, dass auch Antonia Metsch 
diese Aufgabe sehr gut meistem wird. Auch ihr vielen 
Dank. 
Für 2006 hat der Förderverein Stadtbücherei 
R.heindorf/ Auerberg e.V. gleich drei größere Projekte 
beantragt. Zum Einen läuft seit Ende letzten Jahres ein 
Förderprojekt in Zusammenarbeit mit der "Aktion 
Mensch". Der Föv bietet über das gesamte Jahr 2006 
mehrere Seminare für Kinder im Vorschul-/Grund-
schulalter an, die in enger Abstimmung mit 
Kindergärten und der Jahn schule laufen. In Kleingrup-
pen von max. 10 Teilnehmern werden gerade die 
Kinder gefördert, die in den Bereichen Lesen/Schrei-
ben große Defizite aufweisen. Aufgrund des großen 
Erfolges bei den Kindern soll dieses Angebot auch im 
nächsten Jahr eingerichtet werden. Der Förderverein 
wird also versuchen, hierfür wieder Projektmittel zu 
bekommen. Das zweite Projekt betrifft die Zusammen-
arbeit mit der GGS Jahnschule im Bereich der OGS. 
Seit den H erbstferien ist Marion Wilhelmy, Mitarbeite-
rin der Stadtteilbibliothek Rheindorf, einmal in der . 
Woche in der Jahnschule und bietet im Nachmittagsbe-

Zeitgemäße Grabgestaltung 
• Individuelle und außergewöhnliche Grabgestaltung 

• Vorsorgeverträge auch für Ihre eigene Grabstätte 

• Alle Möglichkeiten der Dauergrabpflege 

Wittstock 
· Friei)(;nf."fJtirt nerei • 

- :::::------=---

Gerne informieren wir Sie aus-

führlich In unserem Büro In der 

Kölnstraße 466 

53117 Bonn 

Tel. (02 28) 9 89 93 30 

Mltglledder 
F~eahofsgörtnei-Genossenschatt e. G. 
Treuhondsfelle für Dauergrobpflege 

Bad Dürkheim 12 Tg. ab € 1.435,-
Bad Dürkheim 7 Tg. ab € 778,-
lnterlaken - Berner Oberland 11 Tg. € 1.229,-
Bonndorf - Schwarzwald 11 Tg. € 1.328,-
Schallstadt - Mengen 11 Tg. € 1.060,· 
Lüneburger Heide 5 Tg. € 459,-
Seebach - Mummelsee 6 Tg. ab € 498,-
Bad Dürkheim 6 Tg. € 787,-
Passau 5 Tg. € 640,-

29.12. Rothenburg ob der Tauber 4 Tg. € 458,-

Jetzt NEU " Taxi - Vollservice " 
UNIVERS Reisen bietet einen kostenlosen Hol- und 

Bring-Service im Raum Köln/Bonn an! 

in allen Reisebüros mit Univers Agentur und direkt bei uns: 
Justus-von-Liebig-Str.20, 53121 Bonn Tel.: 0228 989 00 16 v -., .. 
& 

ICNIPl'ER-KIIIIS. 
Rl!IBEN ll ~-... 

• \.1 TUI 
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Praxis für PHJ(SJOTHERAPJE 
Christoph Meny 

Krankengymnastik (auch auf neurologischer Basis) 
Manuelle Therapie . Manuelle Lymphdrainage . Rückenschule 

Schlingentisch . Massage . Naturfango . kein Therapeutenwechsel 
- Hausbesuche - www.Prophysio-Meny.de 

Landsberger Str. 12 · 53119 Bonn (Tannenbusch) · Tel. (02 28) 66 37 12 

reich für die Jahnschulkinder eine AG "Leseförderung" 
an. Über eine Bewerbung bei der Bürgerstiftung Bonn 
wurde diese Projektidee des Fördervereins ausgezeich-
net und mit einem Zuschuss von 400 Euro für 
Medienkisten gewürdigt. 
Das dritte Projekt ist schon fast Tradition, denn hier 
geht es um das Lesefest "Käpt'n Book", das bereits 
zum 4. Mal veranstaltet wurde. Der Förderverein 
beteiligte sich auch in diesem Jahr wieder an der 
Projektmittelbeantragung, sowie der Organisation und 
Durchführung vorallem der Veranstaltungen, die in der 
Stadtteilbibliothek Rheindorf stattfanden. Autorenle-
sungen mit Martin Baltscheit ( "Der kleine Herr Paul"), 
Peter Schwindt Guscin Time) sowie Elisabeth Zöller 
("Kirn kann stark sein") und Susanne Inkiow Q_as für 
ihren erkrankten Vater Dimiter Inkiow "Ich und 
meine Schwester Clara") bereiteten den jungen 
Zuhörern viel Vergnügen und hoffentlich Lust auf 
mehr: Bücher und Lesen. 
Neben diesen Aktivitäten unterstützte der Förderverein 
Stadtbücherei Rheindorf/ Auerberg die Stadtteilbiblio-
thek auch in finanzieller Hinsicht. Mehrfach wurden in 
2006 neue Medien durch Geldmittel des Fördervereins 
angeschafft, um so die "bescheidenen" Einkaufsmög-
lichkeiten der Stadtteilbibliothek aufzubessern und ge-

Holz- & Zimmererarbeiten Ihr Fachmann für: 

ALBERT VEY 
Athener Straße 5 
53117 Bonn 

Telefon 0228 - 23 90 92 
Mobil 0171 - 496 60 61 
Mitglied der Hondwerkskomme, Köln 

rade den Kindern und Jugendlichen aktuelle Medien 
anbieten zu können. 
Auf ein P rojekt, das bereits seit einigen Jahren läuft, 
soll in diesem Z usamenhang auch noch einmal hinge-
weisen werden. Marion Wilhelmy und Frank Baumann 
als Mitarbeiter der Stadtteilbibliothek Rheindorf packen 
regelmäßig alle 6 Wochen 10 und mehr Bücherkisten 
für die Bemhardschule. Da diese Grundschule etwas 
weiter weg liegt von der Stadtteilbibliothek (gleichwohl 
sehr gut zu erreichen durch die Linie 61, die sowohl 
vor der Bernhardschule wie auch der Stadtteilbibliothek 
hält und so einen gefahrlosen Weg für die 
Grundschüler garantiert), fahren die beiden diese 
Bücherkisten zur Bernhardschule und versorgen so 
zuverlässig die Grundschüler mit Lesematerial. Wenn 
sich das Lehrerkollegium der Bemhardschule jetzt noch 
dazu entschließen könnte, regelmäßig einmal im Halb-
jahr die kostenfreie Bibliotheksführung zu besuchen, 
wäre das ein perfekter Einstieg für die Kinder der 
Bernhardschule in die Leseförderung. Marion Wilhelmy 
und Frank Baumann jedenfalls vielen Dank für diese 
absolut freiwillige Leistung. 
Und wann sehen wir SIE wieder in der Stadtteilbiblio-
thek Rheindorf? 

Sof!Ja Kaßler, 1: Vorsitzende Fö"rderoerein 

- große Auswahl auf 250 qm Verkaufsfläche 
- gekühlte Getränke, Hauslieferservice 
- gekühltes Fassbier 
- Zapfanlagen, Biergarnituren, Leihgläser, etc. 
- Kühlanhänger für größere Veranstaltungen 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
oder auf Ihren Anruf 

Inh. Klaus Schmücker 
Römerstr. 218 
53117 Bonn 

Telefon 0228/967 88 90 
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LUKAS ~OQ~OQ~ 

1 Hilfe und 7 
Krankenpflege 

Angelbisstraße 3 
53119 Bonn 

Telefon: 
0228 / 63 75 54 (AB) GEMEINDE 

DIAKONIE 
L zu Hause _J 

Handy-Rufbereitschaft: 
0171 69 168 78 

täglich 7 bis 21 Uhr im Norden der Stadt Bonn 

OA Auerberg zu Gast in D'dorf 

Im Rahmen politischer Bildung besuchten Ende Sep-
tember acht Mitglieder des OA auf freundliche Einla-
dung von Renate Hendricks, Mitglied des Landtags und 
schulpolitische Sprecherin der SPD, den NRW-Landtag 
in Düsseldorf. 
Umweltfreundlich mit Straßenbahn und Zug ging es 
bei herrlichem Wetter in die Landeshauptstadt. Macht 
das Parlamentsgebäude schon im Fernsehen eine gute 
Figur, sprechen einen Gebäude-Architektur und das 
Ambiente im Inneren live noch viel stärker an. Auch 
die Lage ist natürlich vom Feinsten, direkt am Rhein, in 
unmittelbarer Nähe von Fernsehturm und Medienha-
fen. So gehört sich das schließlich auch für die erste 
Adresse unseres Bundeslandes. 
Auf die Begrüßung durch einen Repräsentanten des 
hohen Hauses mit Filmvorführung folgte eine ausgiebi-
ge Besichtigung. Wie das Parlament aufgeteilt ist, wer 
wo sitzt, dass die eigentliche Arbeit in den Ausschüssen 
stattfindet und dass die wichtigsten Plätze die auf der 
Empore seien, weil dort der Souverän, nämlich wir, die 
Bürger, sitzen. Na ja, ob das mal so ist?! Überrascht hat 
uns die geringe Größe der MdL-Büros. Teils mit 
Assistent oder -in, teils zu dritt, arbeiten unsere 
Landespolitiker wirklich auf engstem Raum. 

Impressum 

Interessant waren die 15 Minuten Teilnahme an einer 
Sitzung. Es ging nämlich um die Einbringung des 
Haushalts 2007 im Ausschuss Schule und Weiterbil-
dung und da ging es richtig zur Sache: Schulministerin 
Sommer (CDU) ließ sich vertreten, was der SPD und 
den Grünen natürlich nicht passte. Als es zur Einbrin-
gung kommen sollte, beklagten Rot und Grün, dass 
nicht genug Zeit für die Diskussion zur Verfügung 
stehen würde. Die Regierungsparteien CDU und FDP 
konterten: Mit Geschäftsordnungsdebatten, Einbrin-
gung einer aktuellen Viertelstunde und dem Vorziehen 
anderer Tagesordnungspunkte sei absichtlich auf Zeit 
gespielt worden. Mehrheit ist Mehrheit und so stimmte 
Schwarz/ Gelb ab, nachdem Rot/ Grün unter Protest 
den Saal verlassen hatte. Ein in der Nähe sitzender 
Journalist meinte auf die Frage, ob das hier immer so 
zuginge: "Nein, da haben Sie heute richtig Glück". 
Aber auch da kann man geteilter Meinung sein. 
Bestätigen können wir jedenfalls, dass die Arbeit 
offensichtlich in den Ausschüssen gemacht wird, wenn 
das Fernsehen Debatten vor halbleerem Plenum zeigt; 
dass die Landtags-Kantine schmackhafte Speisen zube-
reitet; dass Düsseldorf schöne Seiten hat, auch wenn 
der Kölner an sich etwas anderes behauptet und dass 
der Ausflug mit Sicherheit ein interessanter war. 

Norbert Neu 
1. Vorsitzender OA A.uerbe,g 
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ZAHNARZTPRAXIS VIKTOR FÖU 
Kölnstrasse 480 + 53117 Bonn-Auerberg 

Tel. 0228 550 81 91 + Tel. 0228 67 38 80 

www.zahnarzt-bonn.com 

+ Sprechzeiten: Mo. -Fr. von 08:30 bis 19:00 + Bitte nach Vereinbarung I + 

Unser Praxisangebot für ein strahlendes Lächeln 

AIR FLOW 
schmerzlose Zahnreinigung und 

Belagentf ernung 

Amalgam-Austausch 
Keramik - Gold - Kunststoff 

Bleaching 
Aufhellung der Zähne 

DIAGNOdent 
Karies - Diagnostik mit Softlaser 

Digitales Röntgen 
Reduzierte Strahlenbelastung 

Fissurenversiegelung 
Kauflächenschutz für Kinder und Erwachsene 

Implantat - Prothetik 
in Teamarbeit mit Implantat - Speazialisten 

Intraorale Kamera 
Videodemo des Mundzustandes 

Individual - Prophylaxe 
Ernährungs-Beratung - Putztraining 

Kosmetische Zahnmedizin 
Keramik - Inlays, Veneers, vollkeramische 

Kronen 

Parodontologie 
Zahnfleischbehandlung 

Prothesenreinigung 
nur Technikkosten 

Ratenzahlung 
bei Zahnersatz 

Reca/1 - Service 
Erinnerungs - Dienst 

Vollkeramik - Systeme 
metallf reie Inlay - , Kronen -, Brücken -

Versorgung 

Weiße Füllungen 
Ke.ramik oder Kunststoff 

Wurzelkanal - Behandlung 
Elektrometrie - Hochfrequenz-Desinfektion 

Zahnreinigung professionell 
zur Vermeidung von Karies und Parodontitis 

Zahnschmuck 
Glassteine - Brillianten - Gold-Twinkles 

und vieles andere mehr -
Bitte sprechen Sie uns an 

Wer Notdienst hat, erfragen Sie bitte unter der Tel.-Nr.: 0180 5 98 67 00 (Telefonansage). 


